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Erstlings
Wäsche und komplette Erstlings-Ausstattungen
finden Sie vom einfachsten bis feinsten tvohl nir-
gends schöner, besser und vorteilhafter als bei

Moser & Cie. 69 Zürich I.
Eigene Wäsche- u. Stickerei-Fabrikation. Kostenberechnungen bereitwilligst.

Eidgenössische Bank A. G.
Zürich.

Wir sind Albgelber von

4°jo Kassa-ûbligaîionen al pari
auf 1—3 Jahre fest mit halbjährlichen Coupons und gegenseitiger drei-
monatlicher Kündigung.

Ferner vergüten wir bis auf weiteres:

4% Zins netto auf Einlagehefte
bis zum Maximalbetrag von Fr. 5000.—

Die nähern Bestimmungen können an unserer Kassa eingesehen werden.
O.F.670 Die Direktion.

jjy Maizena.
Echtes Duryea

aus weissem türkischem Korn hergestellt, eignet sich wegen seiner ausserordent-
liehen Feinheit und leichten Verdaulichkeit ganz besonders als Nahrungsmittel für
Kinder und Personen mit schwachem Magen, ist ferner unentbehrlich für die feine
Küche zur Herstellung von Suppen, Saucen, Puddings, Blanc-Mangers, Backwerk
und anderem mehr.

Detailverkauf in den meisten Delikatesse-, Spezereiliandlungen und
Droguengeschäften.

En gros durch: Bürke & Albrecltt in Zürich.

Elixeaad-iploaaa. Mailand. ISO©

1Pianofabrik C. Rordorf & C=
Fabrik und Bureau: Aibisrieden-Ziirich. Telephon 2821.

Lager: Badenerstrasse Ecke Wyssgasse. Telephon 8748.

Vaulting- und Legato-System.
jErstMassit/es, cmerZJcmtit ftesfes ®e»'/a&r/Avtf

zewrnime voll Autoritäten. 10 Jahre ttarantle.
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Erstlings
VVäsolrs und icoinxlstts vrstliaKS-âasstattunAva
linden Lis vom sinkaodston dis ksinstsn rvotil nir-
gsnds sodönsr, dssssr null vortsildaktor als dei

MoZSZî âs Oie. Làkokàsss 69 I.
DiZene VVllsode- u. Ltiolesrsidl'adrikation. Iliostondorsolnningsn dorsiteviUiAst.

Licigenössiseke Lank 4. 0.
^Vir siiui von

4°g Kassa-lZbligationsn al pari
auf 1—3 Zà'o fest mit dalbMàrllàu Loupons unà Zsoßssüseitixs!' àrsi-
m onatliolnzr Xüneii » iinss.

Dgrusr vonKutsn vnr dis ant voitoros:

4°o ^în8 netto auf ^jàgàfte
dis /mm NaxioinIdotraA voit Dr. lí00().—.

Dig nädorn LöstimmnnZ'gn icönnon ail uussrsr Ivassa ginZ'gsedgn vmrâgii.
D t 670 I»;« ?>ii vliti«»«.
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Ledtes vurzfea

ans rveisssm ttirlrisoiiem Xorn IigrAgstsIit, oÎAnot. sied rve^en seiner aussoro: dent-
lieden Bsinlisit. nncl loielrten Vsrdaulielilceit ^aim besonders aïs àbrun^smittel ltir
lîindsr und Dersouon mit solirvaobsin Na^en, ist ferner unontbolirlieb für die leine
Kiielik 2ur LerstellunF von Buppeu, kiauoon, Buddings, lllane-lllan^srs, Baolcrverb
und anderem mslrr.

vets.ilvsrkg.ak in den moisten veliks-tssse-, S?e2vroii»snâIanAsii und
vrosneaxesodâkteil.

Va xros durob: vürke â àibrvvltt in Xiìrivd.

l^iIn.z:Suu.Ä.ä.x>Isarv2. I>âs.Z.1s.N.â II. SOS

l?iu.v0àì>ril: (Z. korllork & (?'°
Dabrilr nnd Bureau: K!di8riellen?ürioli. Delspbon 2821.
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